
Herzlich willkommen zum 
Elternabend der 2. Sek P



1. Herzlich Willkommen

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Sehr geehrte Damen und Herren
Geschätzte Eltern der 2. Sek P

Ich möchte mich bedanken, dass Sie sich heute Abend die Zeit genommen haben.

Mein Name ist Matthias Kocher und ich bin der Konrektor der Abteilung Sek P.




1. Begrüssung

2. Allgemeine Informationen

3. Reminder: Promotion

4. Bilinguale Klassen, SpuK, ELMA-Klassen

5. Beantwortung von Fragen

Ablauf

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Ich komme zum Ablauf des heutigen Elternabends.

Ziel ist es Ihnen die Informationen zu geben, welche für das 2. Sek P Schuljahr wichtig und interessant sind. 

Der Fokus wird auf Punkt Nummer 4 gesetzt wo es darum geht Ihnen die Spezielle Wahl von Ausbildungsgängen am Gymnasium vorzustellen.

Und am Schluss stehe ich noch für die Beantwortung eventueller Fragen zur Verfügung. 



2. Allgemeine Informationen

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Beginnen wir mit den allgemeinen Informationen.




• Die meisten Klassen sind gut unterwegs

• Rückmeldungen 2. Sek P:
positiv: Sporttag, Schulklima, Projektwoche, 
Schneesportlager, Stundenpläne
negativ: viele Tests, z.T. kurzer Mittag, Infrastruktur (bspw. 

Mikrowellen, Hitze in Schulzimmern…), Stundenpläne

• Ruhe, Disziplin, Mobbing/Cybermobbing

• Lektionentafel

Aktuell

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Seit 1 Monat hat der Schulbetrieb wieder begonnen und die Klassen sind meines Erachtens gut gestartet.

Während des ersten Jahres ist es vielen Lehrpersonen und auch mir aufgefallen, dass es sich generell um einen motivierten und engagierten Jahrgang handelt. Die Anzahl Warnzettel hat bei diesem Jahrgang wieder etwas abgenommen, insbesondere was die unerlaubte Handynutzung betrifft. Jedoch läuft es natürlich nicht perfekt und wir stellen regelmässig Verstösse fest. 
Bitte tauschen Sie sich immer mit Ihrer Tochter bzw. Ihrem Sohn aus, wenn Sie oder er einen Warnzettel nach Hause bringt. Und unterstützen Sie Ihr Kind darin, sich zu verbessern, insbesondere bei mehreren Meldungen. Es ist immer gut, wenn das auch zu Hause, und nicht nur in der Schule, gemacht wird. Bei einem Warnzettel wegen unerlaubtem Handygebrauch kann man auch mal sagen, dass das Handy für eine Woche zu Hause bleibt.

Auch bitte ich Sie, es uns zu melden, wenn Sie Beobachtungen zu Cybermobbing oder Mobbing machen. Für Chats sind wir zwar als Schule nicht verantwortlich. Jedoch können wir intervenieren, wenn es sich um klasseninterne Probleme handelt.

Und zuletzt möchte ich nochmals auf die Lektionentafel zu sprechen kommen. (nächste Folie!!!)








Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wie Sie der Lektionentafel entnehmen können, ist fast alles gleich wie im 1. Schuljahr und es gab nur leichte Veränderungen. 

Chemie haben die SuS nur noch im 1. Semester.

Auch haben sie kein Technisches Gestalten mehr, dafür jede Woche 2 Lektionen Hauswirtschaft und alle 2 Wochen 2 Lektionen Französisch im Halbklassenunterricht.

So kommen wir auf 34 bzw. alle 2 Wochen 36 Lektionen während des 1. Semesters. Im 2. Semester fällt Chemie weg. Dann sind es 2 Lektionen weniger pro Woche.






• Änderungen der Kontaktdaten bitte melden an: 
gabriele.widmer@ksso.ch

• Regelmässig Posteingang leeren
-> Speicherplatz für eingehende Mails

Reminder: Kontaktdaten aktualisieren!

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Ein kleiner Reminder:
Bitte melden Sie Änderungen der Daten, wie Adresse, Mail, oder Telefonnummer dem Sekretariat Sek P. Und achten Sie bitte, dass der Posteingang nicht überfüllt ist, damit Sie alle unsere Informationen erhalten.

mailto:gabriele.widmer@ksso.ch


• Spezialwoche: Detailinformationen durch die Projektleitenden. 

• Skilager Flumserberg vom So, 14. – Fr, 19. Februar 2027
 Ausgebucht!

• Keine Elternabende im Klassenverband

Ausblick

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Ein kurzer Ausblick auf die nächsten Monate.

In 2 Wochen startet die Spezialwoche mit diversen Projekten.
Konkrete Informationen und das Programm erhalten die Schülerinnen und Schüler direkt von den Projektleitenden 

Für das Schneesportlager sind wir in diesem Jahr fast ausgebucht. Wir haben wirklich nur noch eine Handvoll Plätze. Bei Interesse melden Sie sich bitte per Mail bei Frau Widmer. Im Dezember wird dann eine Infoveranstaltung für alle Schülerinnen und Schüler stattfinden, die am Schneesportlager teilnehmen.

Elternabende im Klassenverband finden in der 2. Sek P nicht mehr statt. Bilaterale Gespräche sind aber immer möglich, kontaktieren Sie bei Bedarf die von Ihnen gewünschte Lehrperson, welche sich gerne mit Ihnen austauschen wird.




März 2026
Genaue Daten folgen noch

Sie sind herzlich willkommen!

Besuchstage Sek P

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen

Im März finden an der Sek P wieder die Besuchstage statt. Die genauen Daten folgen noch.




Donnerstag, 24. September 2026

um 19:00 Uhr 

Aula KSSO

Angebot von Pro Juventute

Medienbildung für Eltern



• Übernahmemodalitäten Ende 2. Sek P: 

P25a – f: zahlen 90 CHF & Verzicht BYOD-Pauschale 360 CHF
P25g – h: erhalten 100 CHF (d.h. Verzicht auf 260 CHF von der 

BYOD-Pauschale 360 CHF)

• Preisunterschiede:

-> unterschiedliche Modelle

-> unterschiedliches Alter

Persönliches Arbeitsgerät

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Beim Übertritt ins Gymnasium kann das Gerät zum Restwert übernommen werden.  Es ist möglich dieses zu übernehmen mit Verzicht auf die BYOD Pauschale von 360 CHF. 

Auf der Folie sehen Sie die Preise. Die Klassen haben teilweise unterschiedliche Modelle bzw. die Geräte haben ein unterschiedliches Alter. Aufgrund dessen sind die Übernahmemodalitäten nicht bei allen gleich.

Ein Vorteil ist bestimmt, dass sich Ihre Töchter und Söhne bei einer Übernahme des Geräts nicht wieder an ein neues gewöhnen müssen und sie können sich direkt auf den Übertritt ins Gymnasium konzentrieren. 





Angebot: Kanti-Tutorat

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Auch möchte ich Sie noch auf das Kanti-Tutorat aufmerksam machen, ein kostenloses Angebot von Schülerinnen und Schülern für Schülerinnen und Schülern. Es findet an den meisten Dienstagen von 16.35 bis 18 Uhr im Raum D01 statt.




Zwei Standorte: Herrenweg und Sternengasse

• An der Sek P bereits vorher zwei Standorte
• Werkräume nur an der Sternengasse
• Hauswirtschaft nur am Herrenweg
• Sporthallen an beiden Standorten, neu auch 

Unterrichtszimmer
• Wanderbewegungen für Schülerinnen und Schüler 

werden so gering als möglich gehalten.
• Versetzte Lektionen, genügend Zeit für 

Standortwechsel

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Nun möchte ich noch ein paar Sätze zu unserem neuen Standort an der ehemaligen PH an der Sternengasse sagen.

Für die Sek P hat sich nicht so viel geändert. Bereits vorher mussten die P-Schülerinnen und Schüler für den Werkunterricht oder teilweise auch Sport an die Sternengasse. Nun kann es aber sein, dass sie anschliessend auch Unterricht an der Sternengasse haben und nicht zurück wandern müssen.

Wir haben versucht, die Wanderbewegungen für Schülerinnen und Schüler so gering als möglich zu halten. Bei uns wandern vor allem (aber nicht nur) die Lehrpersonen.

Sie haben bereits gemerkt, dass die Lektionenzeiten der beiden Standorte versetzt sind, damit man genug Zeit hat, den Standort zu wechseln.



• 2-Faktor-Authentifizierung

• Datenschutzgründe (Absenzen, Noten, etc.)

Kaschuso



3. Promotion

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wenn Sie sich erinnern, habe ich ihnen bereits letztes Jahr das Thema Promotion an der KSSO nähergebracht. Ich möchte nicht mich nicht wiederholen. Dennoch erachte ich es als wichtig, nochmals einige Aspekte anzusprechen. 




• Werden die Promotionsbedingungen zwei Mal hintereinander nicht 
erfüllt, erfolgt in der Regel der Wechsel in die Sek E.

• Die Zeugnisnoten der fünf tiefsten Fächer (mit Ausnahme von Religion) 
ergeben mindestens 19 Punkte. 

• Der Schnitt der Promotionsfächer beträgt mindestens 4.0.

Promotionsbedingungen

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Gemäss dem laufbahnreglement für die Volksschule gilt folgendes.

5 tiefsten Noten ergeben in Ihrer Summe 19. 
Zudem ist auch der Schnitt der Promotionsfächer relevant, dieser muss mindestens eine 4,0 betragen. 

(siehe Laufbahnreglement für die Volksschule)







• Für den Übertritt in das Gymnasium am Ende der Sek P (Zeugnis 2. 
Semester) müssen ebenfalls diese Bedingungen erfüllt sein.

• Es gibt keine Möglichkeit für einen provisorischen Übertritt oder für 
eine Prüfung.

• Bei Nichterfüllung erfolgt ebenfalls der Wechsel in die Sek E.

Übertritt in das Gymnasium

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Interessieren wird Sie bestimmt  der Übertritt in das Gymnasium. Dabei ist zu sagen, dass das Zeugnis des 2. Semester das ausschlaggebendste ist. 

Die Promotionsbedingungen müssen zwingend erfüllt sein.  Ein Provisorischer Übertritt oder eine Prüfung findet nicht statt.

Noch eine Bemerkung von mir:
Es tönt immer streng, wenn man diese Promotionsbedingungen hört. Auch sollen diese nicht wertend wirken. Ein Übertritt in die Sek E ist nicht schlechter oder besser, sondern einfach ein anderer Weg. Und in der Schweiz haben wir ein sehr durchlässiges System. Man kann auch von der Sek E aus ans Gymnasium oder über eine Berufsmatur an eine Hochschule gehen.







4. Bilinguale Klassen, SpuK, 
ELMA-Klassen

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Der Übertritt ins Gymnasium ist mit einer Wahl verbunden 
nämlich der Wahl des Bildungsgangs.
Ziel ist es Ihnen einen ersten Überblick zu ermöglichen. Der Orientierungsabend zur gymnasialen Maturität wird Sie dann vertieft darüber informieren.



Schwerpunktfächer



• Fachbereich Wirtschaft und Gesellschaft: Wirtschaft und Recht

• Fachbereich MINT: Biologie und Chemie / Physik und 

Anwendungen der Mathematik

• Fachbereich Sprachen: Italienisch / Spanisch

• Fachbereich Kunst und Kultur: Bildende Künste / Musik

• Fachbereichsübergreifend: Classics (Lat, Ges, Phi), Global Studies 

(Geo, Bio, W&R)

Schwerpunktfächer 

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Freiwilliger Informationsmorgen für Schülerinnen und Schüler, der es den Schülerinnen und Schülern erlaubt, Einblicke in die verschiedenen Schwerpunktfächer zu erhalten.






• Schwerpunktfach erst ab 2. Schuljahr Gymnasium

• Informationsveranstaltung zu Schwerpunktfächern für 

Schülerinnen und Schüler erst im nächsten Schuljahr

Schwerpunktfächer 

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Freiwilliger Informationsmorgen für Schülerinnen und Schüler, der es den Schülerinnen und Schülern erlaubt, Einblicke in die verschiedenen Schwerpunktfächer zu erhalten.






Zur Gymnasialen Maturität

Dienstag, 19.1.2027 (Sek P Solothurn)

19:00 Uhr, Aula Herrenweg

Orientierungsabend

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Abteilung Gymnasium veranstaltet für Sie einen Orientierungsabend zum Gymnasium allgemein. Dieses Jahr wird es einige Änderungen geben, da auf das Jahr 2027 mit WEGM (Weiterentwicklung der gymnasialen Maturität) ein neuer Lehrplan eingeführt wird. Alles, was ich heute sage, wird jedoch weiterhin Gültigkeit besitzen.





Wahl der Bildungsgänge

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wie sieht das ganz konkret bei uns aus? 
Das folgende Schema zeigt 4 Optionen.
Die erste Option ist das sozusagen „normale“ Schulmodell, ohne spezielle Unterrichtsformen.

Die nächsten 3 gelben Felder werden wir nun gemeinsam 
Zusammen durchgehen. 





Bilinguale Maturität 
(Deutsch/Englisch)

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Das Gymnasium der Kantonsschule Solothurn bietet einen zweisprachigen / bilingualen Lehrgang an, mit Zweitsprache Englisch.

Er führt zu einem vertieften, intensiven und natürlichen Umgang mit der Weltsprache Englisch. Die Schülerinnen und Schüler verbessern ihre mündliche und schriftliche Sprachkompetenz. Sie lernen die englische Sprache als Instrument zum Wissenserwerb in anderen Fächern kennen




• Geschichte (ab der 2. Klasse)

• Mathematik (ab der 2. Klasse)

• Chemie oder Biologie (ab der 2. Klasse)

• Maturaarbeit (im 3./ 4. Jahr)

In diesen Fächern gelten die gleichen Anforderungen wie bei den 

anderen Klassen: Lehrplan, Stoff, Prüfungen. Einfach auf Englisch.

Welche Fächer werden zweisprachig erteilt?

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wie sieht das ganz konkret bei uns aus, welche Fächer werden zweisprachig erteilt?
Slide erklären

Insgesamt 900 Lektionen auf Englisch (ohne Fremdsprachenfächer)
Leicht höhere Kosten aufgrund englisch-sprachiger Lehrmittel im 2. Gym
3 Wochen Sprachaufenthalt (organisiert von Schule, finanziert privat)




Die Wahl des Schwerpunktfachs ist grundsätzlich frei.

Massgebend für eine Aufnahme sind die Zeugnisnoten der zweiten 
Klassen Sek P. Das Zeugnis von Ende Januar 2027 ist besonders wichtig.

Die Erfahrung zeigt, dass man mit guten Zeugnissen in der Sek P die 
erforderliche Mehrarbeit gut bewältigen kann.

Gut zu wissen

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Ich mache Sie insbesondere darauf aufmerksam, dass wir für den Zugang zum bilingualen Maturitätslehrgang gute Zeugnisse in der 2. Sek P erwarten. Die Plätze sind begrenzt und grundsätzlich ist die bilinguale Maturität aufgrund der Zweitsprache schwieriger. Letztlich entscheidet die Schulleitung über eine Aufnahme, im Hinblick auf die Klassengrössen. 




Sonderklasse Sport und Kultur

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Eine weitere Spezialität ist die Sonderklasse Sport und Kultur…



• Der Weg bis zur Maturität dauert 5 statt 4 Jahre

• Eventuell beschränkte Schwerpunktfachwahl 
 sportliche Talente: Wirtschaft und Recht
Musische Talente: Musik respektive Bildnerisches Gestalten

• Spezielle Aufnahmekriterien

• Spezieller Stundenplan

• Zusätzliches Anmeldeformular (auf Papier mit Dossier)

Sonderklasse Sport und Kultur

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Sonderklasse Sport und Kultur, dauert länger als die anderen Klassen. Denn dieselbe Zahl an Lektionen wird auf mehr Jahre verteilt, sodass die SuS jeweils halbe Tage Zeit haben, um sich ihrem Instrument oder dem Sport zu widmen und zu üben oder zu trainieren. 

Hier ist, die Wahl des Schwerpunktfachs eingeschränkt auf Wirtschaft und Recht für Sportlerinnen und Sport sowie Musik oder Bildnerisches Gestalten für Talente aus dem musischen Bereich 
Zur Zeit haben wir hier an der KSSO 5 Klassen mit insgesamt 90 SuS, davon rund 80 im Bereich Sport. 

Wenn Ihr Sohn oder Ihre Tochter ein besonderes gestalterisches, musikalisches oder sportliches Talent besitzt, so lohnt es sich, die Informationen auf unserer Homepage näher anzuschauen…. 




Alle wichtigen Informationen

• Homepage Kantonsschule Solothurn (www.ksso.so.ch)
-> Bildungsangebote 

-> Gymnasium 
-> Sonderklasse Sport/Kultur 

• oder beim Sekretariat und Konrektorat Gymnasium
Konrektor Oliver Baltisberger

Sonderklasse Sport und Kultur

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Bei den Anmeldeunterlagen befindet sich auch ein spezielles Formular für die Aufnahme in die Sonderklasse. 

Dieses braucht es auf Papier zusammen mit einem Dossier in dem das bisher erreichte und einiges mehr zusammengestellt ist.




ELMA-Klassen

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Seit August 2020 gibt es bei uns an der Kantonsschule ein neues Bildungsangebot – vielleicht haben Sie schon davon gehört und interessieren sich für diese sogenannten ELMA-Klassen.



ELMA bedeutet Eigenständiges
Lernen
Mit
Anleitung

Der Name ELMA bringt es auf den Punkt

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Der Name ELMA sagt im Grunde schon ganz viel über diesen Ausbildungsgang aus: Er bedeutet Eigenständiges Lernen mit Anleitung. 
Und genau dies soll in den ELMA-Klassen ermöglicht und gefördert werden. 
Schülerinnen und Schülern soll mehr Raum für das eigenständige Lernen geboten werden. Dabei sind sie jedoch nicht einfach sich selbst überlassen, sondern werden von ihren Lehrpersonen begleitet und in ihrem Lernprozess unterstützt. 



• Jahrespromotionen von Anfang an

• Das Jahr wird in 6 Phasen unterteilt (rot und gelb)

• Analog zur Uni werden Lern- von Prüfungsphasen getrennt

Wichtigste Eckpunkte des ELMA-Modells

Jahresablauf
• Jahrespromotionen von Anfang an

• Das Jahr wird in 6 Phasen unterteilt (rot 
und gelb)

• In einer Phase werden nur halb so viele 
Fächer unterrichtet, dafür intensiver

• Analog zur Uni werden Lern- von 
Prüfungsphasen getrennt

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Das Jahr bei den ELMA-Klassen wird nicht von den bekannten zwei Semestern bestimmt, sondern wird in 6 etwa gleich lange Blöcke (oder Phasen) eingeteilt (hier rote und gelbe Blöcke im Bild). 
In einem Block werden nur die Hälfte der üblichen Fächer unterrichtet, dafür in doppelter Lektionenanzahl. 

Dies ermöglicht ein tiefergehendes Eintauchen in die jeweiligen Fächer und bringt mehr Ruhe in den Stundenplan. 

Prüfungen finden immer nur in der jeweils letzten Woche eines Blocks statt: diese Trennung von Lern- und Prüfungsphasen ähnelt der universitären Struktur und unterstützt damit ein konstanteres Arbeiten. 

Damit dieses Trennen in ruhige Arbeitsphasen und die Prüfungswochen gelingt, gibt es in den ELMA-Klassen von Beginn weg Jahrespromotionen. 




Schwerpunktfach, Sport
Biologie, Deutsch, Englisch/ Italienisch/ Latein,
Geografie, Geschichte, Musik
Bildnerisches Gestalten, Chemie, Französisch, 
Informatik, Mathematik, Physik
Projektwoche

Fächer in den 2 Blöcken

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die jeweils ca. 6 Wochen dauernden gelben und roten Blöcke wechseln sich ab. Im roten Block werden z.B. die Fächer Biologie, Deutsch, Englisch, Geografie, Geschichte und Musik unterrichtet, 

im gelben Block dann z.B. Bildnerisches Gestalten, Chemie, Französisch, Informatik, Mathematik und Physik.

 Das von Ihrem Sohn / Ihrer Tochter gewählte Schwerpunktfach sowie das Fach Sport finden regelmässig jede Woche über das ganze Jahr statt. 




• Individuelle Lernbegleiter (ILB) für jeden Schüler/jede Schülerin 

• Der Stundenplan erlaubt mehr Freiheit in der Zeiteinteilung
• Grösserer Anteil an begleitetem selbstorganisiertem Lernen
• Die ELMA-Klassen haben eine  zweite Projektwoche

Wichtigste Eckpunkte des ELMA-Modells

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Jeder Schüler / jede Schülerin erhält eine individuelle Lernbegleitung. Diese sog. ILB-Lehrperson trifft sich regelmässig mit ihren Schülerinnen und Schülern und unterstützt den Lernprozess und Fortschritt. Sie ist zusätzlich zur Klassenlehrperson und dient der persönlichen Unterstützung der Schülerin / des Schülers. 

Der ELMA-Stundenplan erlaubt eine freiere Zeiteinteilung, um Raum für das selbstorganisierte und eigenständige Lernen zu schaffen. 

Die ELMA-Klassen haben eine zweite Projektwoche. 




Wichtigste Eckpunkte des ELMA-Modells

• Motivationsschreiben (Vorlage auf Homepage / Downloads)

Aufnahmebedingungen

Wichtige Anmerkung: Das ELMA-Modell eignet sich nicht, 
wenn man nach einem Jahr eine Lehre absolvieren möchte. 

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Es bestehen grundsätzlich keine Aufnahmebedingungen, aber ein grosses Interesse am eigenständigen Arbeiten wird erwartet. Die eigene Motivation soll jeder Schüler / jede Schülerin in einem Motivationsschreiben darlegen; eine Vorlage befindet sich auf der Homepage.

Wer nach einem Jahr eine Lehre plant, für den eignen sich die limitierten Plätze der ELMA-Klassen nicht. 



Weitere Informationen

• Flyer und Merkblatt auf der Homepage
• Informationen auf der Homepage: 

• ELMA-Film auf der Homepage

• Konrektorat Gymnasium: 
Barbara Imholz, Konrektorin
032 627 90 46 oder 
barbara.imholz@ksso.ch

https://ksso.so.ch/bildungsangebot/gymnasium/elma-modell/



Bei Fragen wenden Sie sich entweder an die 
Klassenlehrperson, an die Fachlehrpersonen oder direkt 

an Matthias Kocher

matthias.kocher@ksso.ch
032 627 90 34
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